
„ICJA Freiwilligenaustausch weltweit 
leistet durch internationale Begegnungen 
und interkulturelle Bildung praktische 
Friedensarbeit und fördert gesellschafts-
politisches Engagement.“ 

ICJA 
. . . entsendet Freiwillige aus Deutschland in soziale, politische, 
kulturelle und ökologische Projekte in 45 Länder weltweit und 
nimmt gleichzeitig Freiwillige aus diesen Ländern auf. 

. . . begleitet Teilnehmende durch Vor- und Nachbereitungs- 
sowie Begleitseminare des Globalen Lernens, die im gesamten 
Bundesgebiet stattfinden.

. . . vermittelt Teilnehmende aus Deutschland in internationale 
Workcamps auf allen Kontinenten und organisiert Workcamps 
für internationale Teilnehmende in Deutschland.
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Das GLOBE-Projekt des ICJA wird seit 2010 von der Berliner 
Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
wie auch vom Berliner Entwicklungspolitischen Ratschlag als 
kompetenter und vertrauenswürdiger Anbieter des Globalen 
Lernens empfohlen.

Das Projekt wird durch das weltwärts-Programm des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ) und aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdiens-
tes durch Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst 
gefördert.

Das Projekt findet in enger Kooperation 
mit dem Entwicklungspolitischen Infor-
mationszentrum in Berlin (EPIZ) statt. 



Die Idee
Das Projekt GLOBE des ICJA Freiwilligenaustausch weltweit e. V. 
bietet bundesweit Workshops zu globalen Themen für Berufs- 
und Fachoberschulen sowie andere Bildungsinstitutionen an. 

Die halb- oder ganztägigen Workshops werden von jeweils 
zwei engagierten, jungen Ehrenamtlichen durchgeführt, die 
einen Freiwilligendienst im Ausland geleistet haben und da-
nach zu Multiplikator_innen ausgebildet wurden. Durch inter-
aktive, lebendige und spielerische Methoden werden die 
Schüler_innen dazu angeregt, die Themen der Workshops mit 
ihrem Berufsfeld in Verbindung zu setzen. 

Gleichzeitig werden im Workshop durch persönliche Erfahrungs-
berichte der ehemaligen Freiwilligen und die Vorstellung von 
Freiwilligendienstprogrammen wie „weltwärts“ und „IJFD“ den 
Schüler_innen Perspektiven näher gebracht. Hierbei wird ihnen 
der Freiwilligendienst und Möglichkeiten aufgezeigt, wie sie 
nach der Berufsausbildung an einem geförderten Freiwilligen-
dienst im Ausland teilnehmen können.

Vorteile für Ihre Schule
•	 Durch Workshops ausgebildeter Multiplikator_innen des 

Globalen Lernens werden Schüler_innen für Globalisierungs-
prozesse und ihre eigene berufliche sowie persönliche Rolle 
darin sensibilisiert.

•	 Sie erhalten Informationen zum Freiwilligendienst „weltwärts“ 
und können sich mit ehemaligen Teilnehmenden über deren 
Erfahrungen austauschen.

•	 Durch Anwendung partizipativer didaktischer Methoden und 
den geringen Altersunterschied werden die Schüler_innen 
unmittelbar angesprochen.

• Eine gleichbleibend hohe Qualität der Workshops wird durch 
die methodische und inhaltliche Ausbildung der Freiwilligen 
und die Vor- und Nachbereitung durch den ICJA unterstützt.

•	 Die Durchführung ist für Ihre Schule kostenlos, abhängig von 
der weiteren finanziellen Förderung unseres Projekts kann 
ein geringer Beitrag erhoben werden.

•	 Zeitpunkt und Thema können flexibel abgesprochen werden.

Kooperationsschulen
Schulen die seit Jahren regelmäßig mit dem GLOBE-Projekt zu-
sammenarbeiten, können Kooperationsschulen werden. Zusätz
liche Vorteile: Eine verbindlich geplante Anzahl von Workshops 
pro Jahr, Materialien für die Vor- und Nachbereitung sowie ge-
gebenenfalls Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit.

Unsere Workshops
Auseinandersetzung mit Themen des Globalen Lernens:

•	 Menschenrechte: Kinderrechte, Asylrechte 

•	 Wertschöpfungskette: Handyproduktion, Textilproduktion

•	 Weltweite Ernährung und nachhaltiger Konsum

•	 Welthandel: globale Zusammenhänge, Fairtrade 

•	 Ressourcenverbrauch: Wasser / Privatisierung 

Alle Themen können auf den Unterricht angepasst werden. 
Durch interaktive Methoden, Simulationen und Planspiele 
beziehen die Schüler_innen die Themen auf ihren Alltag. Im 
Anschluss wird das jeweilige Thema vertieft und es werden 
Handlungsmöglichkeiten erarbeitet.

Förderung des Engagements für 
Freiwilligendienst im Ausland

Durch authentische Erfahrungsberichte ehemaliger 
Freiwilliger:

•	 erwächst das Interesse selbst einen Freiwilligendienst im 
Ausland zu leisten

•	 lernt man Ziele, Vorteile und Förderung verschiedener 
Auslandsprogramme kennen

•	 werden Fragen zur Bewerbung und Vorbereitung von 
Freiwilligendiensten beantwortet.

www.icja.de


